
Dringliche Motion zur Schaffung einer Kommission Finanzstrategie 2035 

 

1. Der Gemeinderat wird beauftragt, dem Einwohnerrat einen Beschlussentwurf für die 
Schaffung einer Kommission Finanzstrategie 2035 vorzulegen, welche grundsätzliche 
und ergebnisoffene Möglichkeiten zur Korrektur des strukturellen Defizits der Gemeinde 
Buchs erarbeiten soll. 

2. Die Motion sei dringlich zu erklären.  

 

Begründung 

Der Aufgaben- und Finanzplan 2026 -2029 zeigt ein strukturelles Defizit der Gemeinde Buchs 
über die nächsten Jahre bei gleichzeitig stark ansteigender Verschuldung. Diese Entwicklung ist 
nicht nachhaltig, eine Gefahr für die Gemeinde und kann nicht länger hingenommen werden. 

Um diese Entwicklung zu stoppen, ist eine ergebnisoffene Diskussion über grundsätzliche 
Veränderungen nötig:  

- Welche Verträge, Partnerschaften und Zusammenarbeiten hat die Gemeinde Buchs in 
Summe und was sind die finanziellen Konsequenzen dieser Vereinbarungen? 

- Welche Leistungen und Angebote in welcher Qualität soll die Gemeinde weiterhin 
anbieten? 

- Wie soll sich Buchs in Zukunft weiterentwickeln? 

Die Debatten im Einwohnerrat der vergangenen Jahre machen deutlich, dass die Situation 
erkannt ist, aber eine gesamtheitliche Betrachtung und Diskussion im normalen Ratsbetrieb 
nicht möglich ist. Es fehlt das Bild für das grosse Ganze sowohl bei Sachabstimmungen als auch 
bei den Budgetdiskussionen. Eine zukunftsfähige Lösung kann so nicht erarbeitet werden. 

Die Kommission soll diese Gesamtsicht in Zusammenarbeit mit dem Gemeinderat und der 
Verwaltung erarbeiten und dem Einwohnerrat und schlussendlich der Bevölkerung Wege zur 
Veränderung und deren Konsequenzen aufzeigen. Dafür soll die Kommission zu Händen des 
Einwohnerrates mindestens folgendes erarbeiten: 

1. Eine Zusammenstellung aller Partnerschaften und Zusammenarbeitsverträge mit deren 
Laufzeiten sowie deren Einfluss auf die Finanzen der Gemeinde.  

2. Einen vollständigen Katalog der aktuellen Leistungen und Angebote der Gemeinde sowie 
deren Einfluss auf die Finanzen der Gemeinde. 

3. Eine Analyse der von Bund und Kanton bestimmten und daher unbeeinflussbaren 
Kosten. 

4. Ausgearbeitete Varianten zur Reduktion des strukturellen Defizits sowie deren 
Konsequenzen. 

Die Kommission soll aus Vertreterinnen und Vertretern aller Parteien sowie dem Gemeinderat 
bestehen und zeitlich begrenzt sein. 

Begründung der Dringlichkeit 

Wenn die Motion dringlich erklärt wird, kann diese Kommission in der letzten Sitzung des 
Einwohnerrats 2025 geschaffen werden und kann zu Beginn des Jahres 2026 ihre Arbeit 



aufnehmen. Erste Ergebnisse und Erkenntnisse können so allenfalls bereits für den 
Budgetprozess 2027 verwendet werden, welcher Mitte Jahr beginnt.  

Zudem kann diese Kommission zeitgleich mit dem neu zusammengesetzten Gemeinderat die 
Arbeit aufnehmen und es besteht die Möglichkeit, die Gestaltung der Legislaturziele des 
Gemeinderats mit der Tätigkeit der Kommission abzugleichen.  

Abschliessend können mit dieser Zeitschiene auch die Ergebnisse der laufenden 
Bevölkerungsumfrage in die Arbeit der Kommission einbezogen werden.  

 

Buchs 19.10.2025 

 

Urs Truttmann      

Einwohnerrat FDP 

 


